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Spezialitäten 
28. Januar (Premiere): Molières «Schule der Frauen» 

Ein Klassiker der Komödie, gespielt von jungen Liechtensteiner Theater-

schaffenden, Beginn 20 Uhr 

Arnoiphe hat keine Lust, dereinst von seiner Zukünftigen betrogen zu 

werden. Daher hat er die glorreiche Idee, sich eine einfältige Frau heran-

zuzüchten, damit sie ihm keine Hörner aufsetzen kann. Mit Gabriella 

Hummel, Kaj Späth, Stephan Agnolazza, Johanna Marxer, Christian Hänsel 

und vielen mehr. Regie: Daniel Batliner. 

Weitere Aufführungen am 29. Januar sowie 3. und 5. Februar. 

Theater 
18. Februar: «Die Erzählung der Magd Zerline» 

Erzählung von Hermann Broch mit Sybille Brunner, Beginn 20 Uhr 

Schonungslos und wunderschön zugleich sind sie, die Plaude-

reien und Erinnerungen der alten Magd Zerline. Als junges Dienst-

mädchen hat sie einst ihrer Herrin den Geliebten ausgespannt. 

Jetzt, viele Jahre später, erzählt sie einem jungen Mann die 

grosse Liebesgeschichte ihres Lebens. Mit Sybille Brunner und 

Dennis Junge. Regie: Johannes Rieder. 

Comedy I  
März: «SchlössleTV: Fasnachts-Special» 

Multimediale Show mit Mathias Ospelt und Marco Schädler sowie 

- Thomas Kreimeyer, Beginn 20 Uhr 

Und abermals bildet die Fasnachts-Ausgabe von «SchlösslelV» 

den Ausgangspunkt für einen langen alternativen Fasnachts-Abend. 

Heuer wird das übliche Programmformat mit Liechtensteiner Klein-

kunst, Musik und Kurzfilmen durch interaktive Stegreif-Einlagen des 

Kabarettisten Thomas Kreimeyer erweitert. ACHTUNG: Absolut kultig! 

rett 
12. März: «Die Welt ist eine Google» mit Ingo Börchers 

Ein Kabarettabend vom Suchen und Finden, Beginn 20 Uhr 

ist ein Leben ohne Netz und doppelten Mausklick überhaupt 

noch möglich? Wer sind die Menschen, die sich auf myspace 

meine Freunde nennen? Und was soll ich im Second Life, 

wenn ich schon mit meinem ersten Leben überfordert bin? 

Antworten auf diese Fragen gibt der «Daniel Düsentrieb des 

deutschen Kabaretts« Ingo Bärchers. 
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17. März: «ROSTERIUS» 

Vernissage von Edgar Büchel, Beginn 19 Uhr 

'ln rust we trust», lautet ein Motto des Eisenplastikers 

Edgar Büchel aus Balzers. Was für andere alter, rostiger 

Schrott ist, ist für ihn eine wahre Fundgrube an Einzel-

teilen, die er völlig neuen Zwecken zuführt. In seiner 

Ausstellung zeigt er, dass er nicht nur Skulpturen und 

Gebrauchsgegenstände kreiert, sondern auch mit 

spannenden Rostbildern experimentiert. 

S 

Theater 
18. März: «Krieger des Regenbogens» von und mit Ferruccio Cainero 

Das neue Programm des italienischen Erzählers, Beginn 20 Uhr 

Caineros neues Stück ist eine bewegende Legende aus einer ver-

meintlich fernen Zeit, aus einer Jugend im Italien der 70er Jahre, 

irgendwo zwischen Kirche, Kommunismus und der ersten Liebe. 

Ein Stück über politisches Erwachen und ein äusserst unterhalt-

sames Plädoyer dafür, Fragen zu stellen. Zum Lachen berührend, 

genial gescheit, sensationell witzig. 

Die offizielle Vorverkaufsstelle des Schlössiekellers für alle 
Veranstaltungen ist der Postcorner der Liechtensteinischen 
Post AG. www.postcorner.li  oder Tel. 

Weitere Infos: www.schloesslekaller.li  oder Tel. +423 230 10 40 

(ab 19 Uhr des jeweiligen Vorstellungsabends) 
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-3 www.tak.ti oder www.schloesslekeller.li  Seit 4 Theater-Spielzeiten kooperieren Schlösslekeller und TaK. 
Jedes Jahr präsentieren die beiden Veranstalter eine Reihe hervorragender 
Comedians und Kabarettist/innen. 
Junge Künstler/innen und noch unbekannte Geheimtipps spielen rioter dem 
Label «Newcomer» im Schlösslekeller. 
Die bereits arrivierten «Hot Spots» treten im TaK aut. 
Diese Zusammenarbeit fördert die Künstler/innen, bietet dem Publikum 
ein reicheres Programm, schont Ressourcen der Theater und konzentriert 
Veranstaltungen im Land. 
Gründe genug, das erste gemeinsame Comedy-Festival zu feiern! 
Sieben feine Programme von Comedians und Kabarettist/innen trösten 
über den tiefen, tristen Winter hinweg. 
Den Anfang macht die Liechtensteinerin Jutta Hoop, die ihre ersten beiden 
Stücke mit riesigem Erfolg im Schlössiekeller zeigte, mit der Premiere ihres 
brandneuen Proctraritm- «Hoi!» im TaK herauskormimut. 

Schtösstekefter und TaK wünschen einen heudvoUen Winter! 

Jutta Hoop 	M Gardi Hutter 
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Spezialitäten 
19. März: Andy Konrad präsentiert «Lieder, die die Welt nicht kennt» 

Experimentelles ImproMusiktheater mit dem Triesenberger Schauspieler, 
Beginn 20 Uhr 

An diesem Liederabend präsentiert Andy Konrad auf seiner Gitarre eigene 
Songs Mit Hilfe des Publikums und seiner beiden Mitstreiter Iwan Gassner 

1 (Bass) und Nicolas Biedermann (Cajon) stellt er dabei die Geschichten hinter 

_J seinen Liedern dar und schafft über interaktive Improvisationen spielerische 

I Übergänge zwischen den einzelnen Titeln. 

Theater 

r25. März: «Übergänge» mit dem Theater Lilith 

Szenen aus dem Frauenleben mit Annelie Schönfelder und Elvira Plüss, Beginn 20 Uhr 

Zwei Frauen in der Mitte des Lebens, kurz nach dem Zenit, umkreisen verschiedenste 
Facetten dieser Lebensphase. Frauen zwischen 40 und 60: Werden sie weiser, 
ängstlicher, fetter, frecher, grauer? Oder existieren sie nur als Konsumentengruppe 
von Antifalten-Cremes, Lebensversicherungen und überteuerten Uhren? 
Regie: Eveline Ratering. 
In Zusammenarbeit mit der Erwachsenenbildung Stein Egerta und dem Frauennetz 
Liechtenstein. ACHTUNG: Anmeldung über +423 232 48 22 oder info@steinegerta.li. 

Spezialitäten 
30. März (Premiere): «Rache der Unschuld» mit Bühnenfrei 

Interaktives Theater mit Katja Langenbahn-Schremser und anderen, 
Beginn 20 Uhr 

In diesem Kriminalstück aus dem Berlin der 40er Jahre können die 
Zuschauer aktiv bei der Lösung des Falles mithelfen. Kennt der Bar-
keeper das Geheimnis des geschüttelten Martinis? ist Arthur von 
Lehndorff wirklich der reiche Lebemann? Ist Jeanne eine Art Mata Han? 
Das Publikum wird gebeten, Kleidung der 40er Jahre oder schicke 
Abendgarderobe zu tragen. Weitere Aufführungen am 1. und 3. April. 

Spezialitäten 
2. April: «Dütsch & more» mit dem Divertimento Chor Schaan 

Pop, Rock, Evergreens und Schlager, Beginn 20 Uhr 

Mit der Konzertreihe 2011 unter dem Titel «Dütsch & more» möchte der 
1996 gegründete Schaaner Chor sein Publikum ein weiteres Mal begeis-
tern Dabei wird wie immer eine bunte und gelungene Mischung von 
mitreissenden, beschwingten und gefühlvollen Hits zum Besten gege-
ben. Das Motto dieses Abends lautet ganz klar: «Let us entertain you!« 

rett 
15. April: «Schmach und Wunder» mit Christoph Theussi 

Steirisches Kabarett aus Berlin, Beginn 20 Uhr 

Der fünfunddreissigjährige Allwetterhaudegen des deutschsprachi-
gen Unterhaltungsklimas, der bis vor einem halben Jahr noch als 
«das Wunderkind des Liedermaching» gehandelt wurde, präsentiert 
auf seiner ersten Liechtenstein Tournee alles, was ein Liedermacher-
herz zu bieten und ein Liedermachermund zu singen hat. 
Prädikat: Absoluter Geheimtipp! 

Spezialitäten 
17. April (Matinee): 20 Jahre «Die Herren» 

Kult-Lesung mit Stefan Becker, Mathias Ospelt und Jürgen Schremser, 
Beginn 10.30 Uhr 

. 1
1 	

Wie jedes Jahr am Palmsonntag kehrt der Kult in den Schlössiekeller 
zurück! «Dann setzen wir uns eben hin und lesen das vor», sagen sich 
die Herren Becker, Ospelt und Schremser seit 20 Jahren und lesen ge-
nüsslich aus dem Wintergarten der landläufigen Wahlschriftsprache. Ein 
elitärer Spass, den es zu geniessen gilt, solange man noch lachen kann. 

! 
rett 

17. April: SARBACH auf «Velotour» 

Berner Mundart auf grosser Fahrt, Beginn 20 Uhr 

Liederzüchter SARBACH singt und spielt seine Lieder mit Berner 
Dialektstimme und Dialektikgitarre. Aus Anlass des Jubiläums von 
tausend Auftritten, hat ihm sein Manager Götti Brächtu nun erlaubt, 
einen vierten Gitarrenakkord zu lernen! So kann SARBACH seine 
Zucht(miss)erfolge noch virtuoser präsentieren. 

29. April: «Der rote Stuhl» mit Thomas Kreimeyer 

Interaktives Stegreif-Kabarett aus Berlin, Beginn 20 Uhr 

Thomas Kreimeyer ist sich unterhaltender Unterhalter. Er kommt 
mit den Zuschauern ins Gespräch. Die Zuschauer kommen mit 
ihm ins Gespräch. So, wie es das Theater noch nie erlebt hat. Mehr 
aus dem Leben gegriffen geht nicht. Denn Kreimeyer nimmt die 
Zuschauer beim Wort. Nach dem Grosserfolg vor einem Jahr gibt 
es Kreimeyer noch einmal in voller Länge. 

Theater 
7. Mai: «Traumjobs» von John von Düffel 

Ein Stück über Erfolg und Verantwortung mit Stefan Koilmuss 
und Bodo Krumwiede, Beginn 20 Uhr 

Neapels Camorra expandiert und hält nördlich der Alpen Ausschau nach 
geeigneten und loyalen Arbeitskräften. Berufsberatung wie man sie sich 
in Krisenzeiten wünscht. Traumjobs werden versprochen und der leichte 
Weg zum Erfolg. Ein deutscher Camorrist berichtet nüchtern und an-
schaulich von seiner Vorzeigekarriere bei der neapolitanischen Mafia. 
Eine Produktion des Spiegeltheaters. 
Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. 
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HOI - Liechtenstein nur Du allein? 

FL-Botschafterin Jutta Hoop schlittert übers internationale Parkett mit der 

festen Absicht, Liechtenstein zu Aufmerksamkeit und angemessener Aner-

kennung zu verhelfen. Endlich. Denn Liechtenstein, weiss Jutta Hoop, ist im 

Kommen. Ehrlich 

--.-- 4.15.117. Februar, 20:09 Uhr, TaK 
[CHF 301 Karten im TaK unter Tel: +423 237 5969 oder www.tak.lij 

Die Schneiderin 

Gardi Hutter hat als weiblicher Clown Weltkarriere gemacht. Sie reiste um 

den ganzen Globus, und auch das TaK-Publikum lachte regelmässig Tränen 

In ihrem neuen Programm ist sie jetzt eine Schneiderin und lässt die Klei-

derpuppen tanzen, Abgründe tun sich im Nähkästchen auf. 

—> 13. Februar, 20:09 Uhr, TaK 
[CHF 35. 30, erm. to I Karten Im TaK unter Tel: +423 237 59 69 oder www.tak.ilJ  

Zwei Schauspieler-Mannschaften improvisieren um die Wette - und das 

Publikum entscheidet über den Gewinner. Die rasante, wahn-witzige, bo-

denlose und interaktive Theater-Improvisations-Show. 

--4 

 

18. Februar, 20:09 Uhr, TaK 
[CHF 30, er m. to I Karten im TaK unter Tel: +423 237 59 69 oder www.tak.liJ 

der mit der Stimme tanzt 

One-Man-A-Capella-Show des St. Galler Stimmentänzers Martin 0. - 

mit Beatboxing, Jodel und klassischem Gesang. 

--319. Februar, 20:09 Uhr, TaK 
(CHF 3, 30, erm. 101 Karten im TaK unter Tel: +423 237 59 69 oder www.tak.iil 

Fasnachts-Special 

Der alternative Fasnachts-Abend von Mathias Ospelt und Marco Schädler 

mit Stegreif-Finlagen des Kaharettisteri Thomas Kreimeyer. 

---->4. März, 20 Uhr, Schlösstekefler 
(Karten im Schlössiekeller unter Tel: +423 39945 45 oder www.postcomer.iil 

RocCHipedia 

Nach «äuä» und «Circo Massimo» vollendet der nun waschecht gewordene 

toto-Schweizer die Trilogie mit einer Schweiz-Enzyklopädie. 

—>16. Februar, 20 Uhr, TaK Im SAL, Schaan 
ICHE 50, 45.  301 Karten Im TaK unter Tel: +423 237  59 69 oder www.tak.IIJ  

Die Welt Ist eine Google 

Ein lKabarettabend vom Suchen und Finden im digitalen Leben mit dem 

«Daniel Düsentrieb des cletitsc ion Kaboretls«. 

-412. März, 20 Uhr, Schlössiekeller 
(Karten im Schlössiekeller unter Tel: -1-4233994545 oder www.postcomer.ilj 


